
Verlegung der Schranne, Verkleinerung des Brothauses

Verlegung der Waage in
das „Niederlag-Gewölb“

Heute Eingangshalle heute Cafe Schranne
heute Verkehrsamt

Funk nsverschiebungen

Die S
Hohlma

d
unt

Waa
Broth
des ös
1852
angr

verleg
Schran
die stä
Schran
selbst
20. J

Die Fu
Jah

Verkle
inde

linken
Die 

Brothau
zu

Stadtw
verlegt

als H

Umbauten 1849-
1852 im EG des

Rathauses
tio
chranne, wo das Getreide in
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er jetzigen Einganghalle
ergebracht, die städtische
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aus in der Erdgeschosshalle
tlichen Bautraktes. 1849 bis
 wurde die Schranne in das
enzende Brothausgewölbe
t (jetziger Eingang zum Cafe
ne). Am 19.05.1886 erlischt

dtische Verantwortung für die
ne, die öffentliche Schranne
 kommt erst am Anfang des
ahrhunderts zum Erliegen.

nktionsverschiebung im 19.
rhundert führte zu einer
inerung der Brothausfläche,
m der Raum zwischen den
 Pfeilern abgemauert wurde.
Restfläche des ehemaligen
ses wurde nun der Schranne
gewiesen, während die

aage in das Niederlaggewölbe
 und der freiwerdende Raum
olzremise genutzt wurde.


